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Bürozeiten 

Mo 11:00 – 17:00 Uhr 
Mi 12:00 – 18:00 Uhr 
Do 14:30 – 18:30 Uhr 

 
SPD-Fraktion des Abgeordnetenhauses von Berlin  
Niederkirchnerstraße 5 • 10117 Berlin 
Telefon: (030) 23 25 22 22 
E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de  
www.spdfraktion-berlin.de 
V.i.S.d.P. Torsten Schneider, Parl. Geschäftsführer 

Donnerstag, 15. Juli 2021 

10:00 – 12:00 Uhr (öffentlich) 
Mobile Sprechstunde  

Sophie-Charlotten-Straße 31, 14059 Berlin 
 

12:00 – 14:00 Uhr (öffentlich) 
Begehung des Lietzensee-Parks 

Start: Kaiserdamm/ Ecke Witzlebenplatz, 14057 Berlin 
 

17:00 – 20:00 Uhr (öffentlich) 
Lange Tafel vor dem Kiez-Büro Ülker Radziwill 

Suarezstraße 21, 14057 Berlin 

Freitag, 16. Juli 2021 

11:30 – 13:00 Uhr (öffentlich, mit Anmeldung) 
Geschäftsbesuche im Klausenerplatz-Kiez 
mit Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender der SPD-Fraktion; 
 Anmeldung per E-Mail an kiezbuero@uelker-radziwill.de 
oder telefonisch unter (030) 96 60 48 18 
 

14:30 – 15:30 Uhr (nicht öffentlich) 
Besuch des interkulturellen Nachbarschaftszentrum Divan 
 

15:30 – 17:00 Uhr (öffentlich, mit Anmeldung) 
Runder Tisch zum Thema Integrationsarbeit in 
 Charlottenburg-Wilmersdorf 
Anmeldung per E-Mail an kiezbuero@uelker-radziwill.de 
oder telefonisch unter (030) 96 60 48 18 

Montag, 19. Juli 2021 

14:00 – 16:00 Uhr (öffentlich) 
Mobile Sprechstunde  

Danckelmannstraße 57-60, 14059 Berlin 
 
18:00 – 20:00 Uhr (öffentlich) 

Vernissage „Lietzensee“ im Kiez-Büro 
Fotograf Mehmet Dedeoglu zeigt Fotografien vom Lietzensee 

Suarezstraße 21, 14057 Berlin

Außerhalb der Bürozeiten 
können Sie mich wie ge-
wohnt auch per E-Mail 
 erreichen.



Fraktion vor Ort in 
Charlottenburg 
Liebe Nachbarinnen 
und Nachbarn, 
 
ich hoffe sehr, dass Sie gut durch die 
Pandemie gekommen sind. Uns alle hat 
die zurückliegende Zeit sehr mitgenom-
men: Hochbetagte und Vorerkrankte, 
Selbstständige, Gewerbetreibende, 
 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
 Eltern, Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende und alle weiteren Gruppen. 
Menschen, die in Krankenhäusern und in der Pflege arbeiten, 
haben Großartiges geleistet. Mit jetzt sehr niedrigen Inzi-
denzwerten und dem großen Impffortschritt können wir nun 
zunehmend wieder in den Alltag zurückkehren. Trotzdem 
sollten wir mit der wiedergewonnenen Normalität achtsam 
umgehen. Die Delta-Variante sollte Mahnung genug sein. 
 
 
Ich möchte, dass die Politik jetzt anpackt, um das wirtschaft-
liche, soziale und gesellschaftliche Leben wieder in Schwung 
zu bringen. Daher nehme ich mir als direkt gewählte Abge-
ordnete viel Zeit, um den Menschen in Charlottenburg zuzu-
hören, wo genau die Hilfe benötigt wird, um zielgerichtet 
anzukommen.  
 
Mit unserem Fraktionsvorsitzenden im Berliner Abgeordne-
tenhaus, Raed Saleh, besuche ich Geschäfte im Klausener-
platz-Kiez, um mit den Inhaberinnen und Inhabern sowie 
den Beschäftigten über die kommenden Herausforderungen 
zu sprechen.  
 
Bei den Vereinen und Trägern, die sich in unserem Bezirk 
Charlottenburg-Wilmersdorf für Integration engagieren, 
möchte ich nachfragen, ob die Hilfen ankamen und wie wir 
das Engagement vor Ort weiter stärken können.  Mit dem 
neuen Parkmanager und den Parkläufern im Lietzensee-Park 
möchte ich mich gerne darüber austauschen, wie wir ein 
 sicheres Parkerleben für alle ermöglichen und die Interessen 
der Anwohnerinnen und Anwohner mit denen der Nutzerin-
nen und Nutzer noch besser in Einklang bringen. 

Sehr gerne möchte ich Sie persönlich treffen. Dafür biete ich 
mobile Sprechstunden an, genauso wie eine Lange Tafel vor 
meinem Kiez-Büro am Amtsgerichtsplatz, bei der Sie mir 
gern Ihre Anregungen und Anliegen schildern können. Ich 
freue mich darauf, mit Ihnen persönlich im Rahmen meiner 
Fraktion vor Ort sprechen zu können. Eine Übersicht all mei-
ner Termine finden Sie auf der Rückseite. 
 
Mit solidarischen Grüßen 
 
 
Ülker Radziwill 
 

Grün, Gesund, Gerecht – Berlin braucht einen 
 Deckel auf die A100! 

Hohe Emissionen, Lärm, Betonwüste – der Autobahnab-
schnitt der A100 zwischen dem Dreieck Funkturm und dem 
Dreieck Charlottenburg steht für alles Negative, was der mo-
torisierte Individualverkehr mit sich bringt. Mit täglich an die 
200.000 Autos, die auf 
der sechsspurigen 
Straße unterwegs sind, 
ist die Strecke eine der 
meistbefahrenen Ab-
schnitte Deutschlands. 
Die Feinstaub- und 
Stickoxidwerte in den 
angrenzenden Straßen übersteigen das gesetzlich Erlaubte 
weit. Das ist nicht gesund. Darüber hinaus trennt die A100 
Charlottenburg wie eine Schlucht aus Abgasen und Beton. 

Mit einem Deckel können die Abgase abgesaugt werden und 
die angrenzenden Kieze wieder zusammenwachsen. Auf 
dem Deckel entstünden neuen Flächen für Grün, Wohnen 
oder Kleingärten. Ich habe eine Petition gestartet. Ich freue 
mich, wenn Sie mit Ihrer Unterschrift die 
Petition unterstützen. 
 
https://www.change.org/search?q=A100 
Alternativ können Sie den QR-Code über 
Ihre Smartphone-Kamera nutzen. 

SPD-Fraktion – Wir für Berlin 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

 

unsere Heimatstadt ist eine sympathische, geerdete Metro-

pole im Zentrum Europas. Vor allem ist Berlin eine Stadt, in 

der sich jede und jeder wohlfühlen kann. Das ist der An-

spruch der SPD-Fraktion. Daher kommen wir regelmäßig mit 

der Fraktion vor Ort. Wir wollen wissen, wo Sie ganz persön-

lich der Schuh drückt, wo etwas besser laufen könnte oder 

wo etwas bereits toll funktioniert. Wir wollen zuhören und 

Ihre Anregungen in unsere tägliche Arbeit aufnehmen. 

 

Unsere 38 Abgeordneten stellen einen Querschnitt der Berli-

ner Gesellschaft dar – sie kommen aus Ost und West, stam-

men aus den verschiedensten Berufen und haben alle ganz 

unterschiedliche Lebenswege. Genau wie die bald vier Millio-

nen Menschen in Berlin. Und wie die fast vier Millionen Berli-

nerinnen und Berliner haben auch wir klare Ziele: Berlin muss 

bezahlbar bleiben, wir wollen eine solidarische Stadt, ein 

 größeres Miteinander, jede und jeder hat ganz spezielle Inte-

ressen, die alle gleich wichtig sind. Vor allem aber liegt uns 

eines am Herzen: Wir machen Berlin besser – menschlicher! 

 

Damit dies gelingt, möchten wir mit Ihnen weiterhin ins Ge-

spräch kommen. Wir, Ihre SPD-Fraktion, sind für Sie jederzeit 

ansprechbar.  

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

Ihr Raed Saleh 

Fraktionsvorsitzender


